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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 262.
Freitag den 14. November 1913.

g.8 ^ 19,3.

Kundmachung.
M i t dem 1. September des Studienjahres

1913/14 gelangen nachstehende Stipendien zur
Ausschreibung:

1. Das I. und I I . Anton Alexander Graf
Nuerspergsche StudenteN'Stiftungsfonds-Sti-
pendium jährlicher je 720 K.

Dieselben unterliegen der Präsentation des
jeweiligen Besitzers der Herrschaft Thurn am
Hart. sofern er der gräflichen Familie Äuers«
perg angehört, andernfalls dem jeweiligen Ne»
fiher des Fidcilommißgutes Auersperg, der.
malen also diesem letzteren. Diese Stipendien
lbnnen in allen Studienabteilungen genossen
werden und sind hiezu vor allen berufen Stu>
dierende aus lkrain, mit besonderer Berück»
sichtigung der Nachkommen ehemaliger Unter»
tanen der Güter deS im Jahre 1876 in Graz
verstorbenen Stifters, Anton Alexander Grafen
Auersperg (Anaftasius Grün).

2. Das I. Johann Baptist Wagnersche
Studenten>Stiftungsfonds»Stipendium im Be»
trag« jährlicher 300 l i .

Dasselbe unterliegt der Präsentation des
Stadtmagistrates Laibach und lann von der
siebenten und achten Gymnasialllasse an und
a»f der Universität, im ganzen aber nicht länger
al< durch sechs Jahre genossen werden.

Den Gymnasialftudien ist an einer Grazer
Lehranstalt zu obliegen.

Berufen find zunächst Deszendenten von des
Stifters (Med. Dr. Johann Baptist Wagner
um 1703) Vetter, Franz Wagner, bis zum
vierten Grade, dann Laibacher Nürgerssühne,
in deren Ermanglung andere Kramer.

Die Bewerber müssen einem christlichen
Velenntnisse angehören.

Die Gesuche sind bis längsten«
25. November 1013

bei der vorgesetzten Studienbehörde einzureichen.
N i r d für den Fall der Nichterlangung

eine« bestimmten Stipendiums gleichzeitig um
die eventuelle Verleihung eines andern, unter
einer andern Postnummer ausgeschriebenen Eti»
pendiums eingeschritten, so ist für jedes unter
einer eigenen Poftnummer ausgeschriebene Sti»
pendium ein besonderes <Aesuch rechtzeitig ein»
zubringen, wovon eines mit den erforderlichen
Dokumenten im Original ober in vidimierterNb«
schrift zu belegen ist, die anderen Gesuche aber
mit einfachen Abschriften der Dokumente unter
Ungabe, bei welchem Gesuche sich die Original«
beilagen, bezw. die vibimierten Abschriften der»
selben befinden, zu versehen sind.

Den Gesuchen sind beiznschliehen:
, ) «eburts.(Iauf.)schein;
U) Impfschein oder Veftätigung über die über«

standenen »irNichen Blattern;
«) VlitteNosigleittzeugni«. aus welchem die

Gr»erbs», Vermögens» und Familienver»
hültnisse ge»«» zu entnehmen sein müssen,

»ur die mit dem Nachweise der Vlittel»
wfi,leit (Dürftigleit) versehe«« »eftche
fkch stempelftei;

ä) die letzten zwei Senisstralzeugnisse. bezw.
die Maturitäts», Frequentations» und
Kolloquien» oder Staatsprüfungszeugnisse;

e) eventuell die Nachweise der bei einzelnen
Stipendien angegebenen Vorzugsrechte,
insbesondere der Heimatschein oder die
Nürgerrechtsurlunde im Falle des Er»
fordernisses einer bestimmten Helmatsbe'

- rechtigung oder des Bürgerrechtes, und
die bezüglichen amtlichen Matrilenscheine
oder gehörig gestempelten Stammbäume
im Falle der Geltendmachunss eines ein
Vorrecht begründende,, Verwandtschaftsver-
hältnisses.
I n den Gesuchen ist, abgesehen von dm

anzuführen, wo die Eltern, bezw, Vormünder
des Ko«lpetenten wohnen, und ob der Vitt-
fteller oder eines feiner Geschwister bereits
im Genusse eines Stipendiums oder einer
anderen öffentlichen Unterstützung stehen, be«
jahendenfalls auch wie hoch sich dicselbc beläuft.

Gesuche, welche nicht im Sinne des Vor«
zusgeschiclten belegt sind. oder welche verspätet
eingebracht werden, werden nicht berücksichtigt.

K. t. Steiermiirkische Statthaltern.

4590 3-2 Z. ^790.
Kontursausschreibung.

An der einllassigen Volksschule in Göttcnih
wird die Lehr» und Leiterstelle mit den systemi«
sierten Bezügen und dem Genusse einer Na»
turalwohnung zur definitiven Besetzung aus-
geschrieben.

I « lrainischen öffentlichen Vollsschuldienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den Nach»
»eis zu erbringen, daß sie die volle physische
Eignung für den Schuldienst besitzen.

Gehörig instruierte Gesuche sind bis zum
6. Dezember 1 9 1 3

im vorgeschriebenen Dienstwege Hieramts eix«
zubringen.

». l. »ezirlssch«lr«t Gottschee
am 4. November 1913.

4542 3 - Z Z. 3776
B.Tch.R.

Konkursausschreibung.
« n der sechsllassigen Volksschule in Laser,

bach wird eine Lehrstelle mit Beschränkung auf
männliche Bewerber mit den systemisierten Be»
zügen zur definitiven Besetzung ausgeschrieben.

I m lrainischen öffentlichen Vollsschuldienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein ftaatsärztliches Zeugni« den Nach-
»eis zu erbringen, dah sie die volle physische
Gignung für den Schuldienst besitzen.

Gehörig instruierte Gesuche sind bis zum
4. Dezember 1913

im vorgeschriebenen Dienstwege hieramt« ein»
zubringen.

K. l . Vezi,lOsch»lr«t ««ttschee
«n 4. November 1913.

4526 3-2 M^ 4~M Ŝ I v ^ - N c * 244/13

Nastopne hranilne vloge se hranijo tusodno nad 30 let :
Nachstehende Sparkassaeinlagen erliegen hg. mehr als 30 Jahre:

Depoiitna fcnjisa vioga
s t e T - DeDositenbach S k l a d > o z i r o m a u P r a v i ß o » c i Einlage D a D T l o ž i t T e

Zahl ! Masse, bezw. Bezugsberechtigte . P>lagBtag
! Tom. Fol. K h

1 V 9«n Marija, Matija, Peter, Jakob, 1 9 „ 4*ft oq/11 1077
3 V 2 6 ° Stefan Maluger, Maline 1 2 3 ** 2 9 > / 1 1 - 1 8 7 7

9 v 9Q7 a ) A l J t t I ) o l t a r . Kot 24 70 « ,. l ß 7 «
4 v *v< b) Joh. Lukan, Stockendorf 13 80 l i / 1 ' l ö / ö

3 VI «4 Martin Kuralt, dediči, Erben 47 76 97/871878"'
^ vT OQM a ) Marko Plesec, Zdezniki 10 15 68 9 ,, *ann4 VI tO) b ) J o h a n T e ž a k f R o B a l n i c e 9 7 8 *./&• 1877

6 VII 10 Marija Derganc, Cerovec 12 44 ""82 6/7.1881
6 VII "' 8S'"" Th. Kuralt-Joh. Wucer, Rožni dol 131 12 16/lü. 1879
7 VII 160 Janez Drobnič, Lokyica 146 74 1./10. 1880
8 VII 199 Mathias Drganc, Drandol 10 29 20 10./3. 1881
9 VII 228 Anton Magovac, Hadovinci 26 08 1Ö7/6.T881

Tn VTT 971 Miko Stefanie, Vidošiči, JOH. g l 1 M l ß / n „
10 VII 271 G u S i č stojavnice ^ 1 1 " * 10./U. l»81

" 1 1 VII 283 Georg Grahek Erben, Laibach 62 ~~U 21 ./12. 1881

12 . . ^ J ^ ^ . _ J ^ ^ S ^ ^ 1 f . m U7 w 11781882

13 VH 377 Marjeta Ana Šuklje, Dol. m 6 2 2l./8. 1882
JjOkvica 14

14 VTT u«A Soßeska Vranovici, odveznina O j l « a 1 A / o 1 B A q
U Yll rfö6 I n 8 a g 8 e n V r a n o y i č i ( Ablösungskap. M Ö 8 1 4 ' / 9 ' 1 8 8 2

~16 VIII 66 ^ a n z i 8 k » B ^JlhwJrt i Č i > ^ 1 * * " ' 8 3 W 9 / 4 ' 1 8 8 8

16 VIII 113 i Z T r Š i l n i
H

B J J ^ Cerhkaveiö«eD M a " i a 4 9 6 8 U / 9 ' 1 8 8 8

17 Vm 114 izTršilni sklad Karl DoUr 118 04 14./9. 1883

18 Vin 116 i z T r f i l n i 8 Ce a
r

d
k T ^e i J a H u W | 1 0 8 4 Ö U / 9 " 1 8 8 S

Le-ti depoziti zapadejo v korist držarni blagajni, ako se ne zglasijo tekona

1 leta, 6 tednov in 3 dnl
oprayicenci ter ne izkažejo svojih pravic.

Voratehende Depositen werden heimfällig erklärt nnd der Staatskasse
abgeführt werden, wenn sich nicht binnen

1 Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen
die Bezugsberechtigten unter Nachweisung ihrer Berechtigung weg©» Mr-
folglassung melden.

C. kr. okralnt sodnl)a v Metllil, K. k. Bexirksgtricht Möttüii,
odd. I., dne 3. norembra 1913. Abt I., am 3. KoTamber 191».
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4546 3—2 g. 3780.
B. Sch.N.

Konkursausschreibung.
An der scchsllassinen Vollsschulc m Guten-

fell» wird eine «ehrstelle mit Vrschräntung auf
männliche Vewerber mit den systemisierten Ve<
zügen zur definitiven Vesctzunss aussscschrieben.

I m trainischcn öffentlichen Nollsschuldicnstc
»och nicht definitiv angestellte Äewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den Nachweis
zu erbringen, das, sie die volle Physische Eig.
nuna. für den Schuldienst besitzen.

Gehörig instruierte Gesuche find bis zum
4. Dezember 1913

im vorgeschriebenen Dienstwege hieranlts ein»
zubringen.

K. l. Bezirksschulrat Gotischer
am 4. November 1913.

4592 3—1 ä. 313/13

Edilt 9
z«r Einberufung dcr dcm Gerichte un

bekannten Erben.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Vlei-

burg wird bekannt gemacht, daß am
22. August 1913 iu Gutenstein der
Keuschler Antun Großnig, gebürtig alls
Obelnli u. zilständig Gemeinde St. Veit
bei Sittich Krain, ohne Hinterlassung
einer letztwilligen Anordnung gestorben ist.

Da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob und welchen Personen außer der
Witwe auf die Verlassenschüft ein Erb-
recht znstehe, so werden alle diejenigen,
welche hierauf aus was immer für einem
Rechtsgrunde Anspruch zu machen ge«
denken, aufgefordert, ihr Erbrecht binnen
Einem Jahre, von dem unten gesetzten
Tage an gerechnet, bei diesem Gerichte an-
zumelden, und unter Ausweisung ihres
Erbrechtes ihre Erbscrllärung anzu-
bringen, widrigenfalls die Verlassenschaft,
für welche inzwischen Herr Johann Silan,
Notariatsbeamter iu Vleiburg, als Ver-
lassenschafts-Kurator bestellt wordcu ist,
mit jenen, die sich werden erbscr-
tlärt und ihren Erbrechtstitel ausgewiesen
haben, verhandelt und ihnen cingcaut-
wortet, der nicht angetretene Teil der
Verlassenschaft aber oder, wenn sich
niemand erbsertlärt hätte, die ganze
Verlasscnschaft vom Staate als crblos
eingezogen würde.

K. l. Bezirksgericht Bleiburg, Abt. I.,
am 7. November 1913.

4569 Präs, 1254/13
Oklic. 26/9

Predsedništvo c. kr. dezeine sodnije
v Ljubljani naznanja, da so se sledeče
osebe dele pod skrbstvo:

1.) od okrajne sodnije v Postojni
dne 27. oktobra 1913, L 12/13—9,
Lorenc Furlan, zidar iz Studenega
štev. 68, zaradi slabonmnosti. Skrbnik:
Jožef Furlan, posestnik iz Studenega
itev. 68 ;

2.) od okrajne sodnije v Škofjiloki
dne 5. oktobra 1913, L 15/13 —7,
UrSula Jelovčan, delavka iz Loma
št. 12, zaradi blaznosti. Skrbnik: Lo-
renc Jelovčan, bajtar iz Loma št. 12;

3.) od okrajne sodnije v Idriji
dne 3. novembra 1913, L 8/13—6,
Ivana Zelenc, vpokoj. rudarja žena
iz'Idrijest. 187, zaradi slaboumnosti.
Skrbnik : Janez Zelenc, vpokoj. rudar
iz Idrije St. 187 ;

4.) od okrajne sodnije v Ložu dne
30. septembra 1913, L 4/13—7, Franc
Bavec, posestnika sin iz Podgore, za-
radi slaboumnosti. Skrbnik: Janez
Bavec, posestnik iz Podgore;

5.) od okrajne sodnije v TržiČu :
a) dne 21. oktobra 1913, L 5/13—6,
Marija Bizjak iz Sebenj št. 2G, zaradi
blaznosti. Skrbnik: Franc Poljanc,
posestnik iz Sebenj; b) dne 3. no-
vembra 1913, L 6/13—5, Marija Kle-
menc iz Loma št. 93, zaradi blaznosti.
Skrbnik: Franc Klemenc, kajžar iz
Loma št. 93 ;

6.) od okrajne sodnije v Radovljici
dne 26. oktobra 1913, L 18/13—7,
Franc Vurnik, kamnoseški pomočnik
iz Radovljice št. 19, zaradi blaznosti.
Skrbnik: Leopold Varl, posestnik in
notarski uradnik v Radovljici;

f 7.) od okrajne sodnije v Vipavi:
a) dne 6. oktobra 1913, L 9/13—5,
Anton Škerlj, posestnika sin iz Du-
pelj št. 4, zaradi blaznosti. Skrbnik:
Anton BatiČ iz Dobravelj; b) dne
21. oktobra 1913, L 8/13—6, Jožefa
Božič, posestnika hČi iz Podbrja št. 5,
zaradi slaboumnosti. Skrbnik: Janez
Božič, posestnik iz Poreč st. 18;
c.) dne 26. oktobra 1913, P 55/4—15,
se podaljša varuška oblast glede ne-
doletnega Janeza Kete-ja iz Dolenj
št. 25, ki izpolni 31. decembra 1913
Kvoje 24. leto, čez dobo polnoletnosti
nedoločeno dolgo in sicer zavoljo ßodno
dognane blaznosti. Varstvo oskrbujeta
mati varuhinja Frančiška Kete iz
Dolonj St. 25 in sovaruh Anton Strancar
iz Dolenj št. 16 ;

8.) od okrajne sodnije v Cerknici
dne 6. oktobra 1913, L 6/13—12, Franc
Opeka iz SevšČeka st. 2, zaradi blaz-
nosti. Skrbnik: Mihael Debevc iz
Sevščeka št. 2.

Predsedništvo c. kr. deželne sodnije
T Ljubljani, dne 6. novembra 1913.

3538 3—2 T 15/13/3

Uvedba postopanja,
da se za mrtvega proglasi Valentin

Černe iz Bleda.
Po izjavi obČinskega urada na

Bledu in po izpovedbah pojasnilnikov,
je odisei pred 37 leti Valentin Cerne,
roj. 7. jan. 1841 na Bledu št. 121, na delo

na Balkan ali v Rumunijo. Od ondot I
je pisal ženi pismo dne 8. aprila 1879.
Od tega časa pa ni veČ sluha o njem.

Ker utegne potemtakem nastopiti
zakonita domneva smrti po zmislu
§ 24, št. 2 obč. drž. zak., se uvaja po
prošnji Jožefa Černe, posestnika na
Bledu, !po8topanje r namen proglasitve
pogrešanega za mrtvega. Vsakdo se
torej pozivlja, da sporoči sodišču ali
skrbniku gospodu Ivanu černe, slu-
žabniku grofa Windischgrätza na
Bledu, kar bi vedel o imenovanem
pogrešancu. '

Valentin öerne se pozivlja, da se
zglasi pri podpisanem sodišču ali mu
na drug način da na znanje, da še živi.

Po 1. oktobru 1914 razsodilo bo
sodišČe po zopetni prošnji o proglasitvi
za mrtvega.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani,
odd. III., dne 1. septembra 1913.

4608 CII 184/13
Oklic. "~~i

Zoper Ivana Dujc, posestnika v
Suhorji št. 1, katerega bivališče je
neznano, se je podala pri c. kr. okrajni
sodniji v Postojni po Uršuli Batič iz
Trsta, zast. po g. odvetniku dr. Franu
BručiČ iz Trsta tožba zaradi 400 K
in 493 K 88 h. *>

Na podstavi tožbe se določa narok
na ustno razpravo na

25. novembra 1913
ob pol 11. uri dopoldne pri tej sodniji
v sobi št. 5.

V obrambo pravic toženca se po-
8tavlja za skrbnika goBpod Andrej
Bizjak, posestnik v Postojni St. 16.
Ta skrbnik bo zastopal toženca v
oznamenjeni pravni stvari na njegovo
nevarnost in stroške, dokler se ta ali
ne oglasi pri sodniji ali ne imenuje
pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Postojni,
odd. II., dne 10. novembra 1913.

~4635 Č III 621/13, C_III 625/13
i l "

Oklic
Zoper odsotnega Ivana Mohorč»

posestnika in gostilničarja v Ljubljana
sta se podali tožbi po:

1.) Ignaciju Vehar, mizarskemu
mojstru v Ljubljani, zaradi 508 K 60 v;

2.) Andreju Boucotu v Ljubljani,
zaradi 286 K s pp.

Na podstavi tožb se je določil
narok za ustno razpravo na

17. novembra 1913
dopoldne ob 9. uri pri podpisanem
sodisČu, soba štev. 38.

V obrambo pravic Ivana Mohorč
skrbnikom postavljeni gospod Anton

Perjatelj v Ljubljani bo zastopal to-
ženca toliko časa, dokler se on ali
ne oglasi pri sodniji ali ne imenuja
pooblaščenca.

C. kr. okrajno sodišče v Ljubljani,
odd. XL, dne 12. novembra 1913.

4594 E 271/13
5

Dražbeni oklic.
Po zabtevanju Kmetske posojilnice

na Vrhniki, zastopane po A. Komotarja,
c. kr. notarju na Vrhniki, bo dne

22. novembra 1913
dopoldne ob 9. uri, pri podpisanem
sodišču, soba št. 2, dražba zemljišča
vlož. št. 158, k. o. Kamnik, obstoječega
iz hiše, gospodarskega poslopja r
Kamniku st. 7, dvorišča, 4 travnikov,
5 njiv, 3 gozdov in gmajne. Nepre-
miČninam, ki jih je prodati na dražbi,
je določena vrednost na 10.881 K 14 b,
pritiklini pa na 290 K.

Najmanjši ponudek znaša 7447 K
42 h; ' pod tem zneskom se ne bo
prodalo.

C. kr. okrajno sodiSče na Vrhniki,
dne 30. septembra 1913.

4604 E 155/1$
Ti

Dražbeni oklic.
Dne 13. j a n u a r j a 1914

dopoldne ob 10. uri bo pri tej sodniji
prisilna dražba zemljišč vl. st. 96, k. o.
Duplje, hiša št. 41 v Sp. Dupljah,
2 vrtova ter 2 gozda, vlož. Štev. 97
njiva ter vlož. štev. 155 k. o. Duplje
(ujiva). Nepremičnine 80 cenjene na:
vlož. štev. 96 na 1610 K, vlož. št. 97
na 560 K, vlož. štev. 155 na 720 K,
pritikline na 377 K 55 h.

Najmaujši ponudek znaša 372 K
37 h ; pod tem zneskom se zemljišČ«
ne proda.

DraŽbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnin, sme se pregledati
pri tej sodniji.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri soduiji najpo-
zneje pri draibenem naroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle uveljavljati glede nepremičnin»
same.

O nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo OBebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bremena, ali jih zadobe v tekn
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar nc sta-
nujejo v okolišu te sodnije in ne ime-
nujejo v tem sodnem okraju stanu-
joČega pooblaščenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Tržiča,
dne 6. novembra 1913.

Anzeigeblcttt.

Wer jü^i kaufen
event, verkaufen, mieten oder
vermieten will, Personal, Ver-
treter, Teilhaber, Kapital, eine
Stelle oder sonst etwas sucht,
: der erreicht dasselbe :

= am ehesten und billigsten =
: durch eine Annonce in der :

Laibacher Zeitung
wobei Auskünfte und Kosten
bereitwilligst mitgeteilt werden.

Soeben erschien
In 2. Hollape mit neuem, bis zum Erscheinen ergänzten Nachtrag:

^ s Hilfsbuch ^ =
zur Einführung In die Praxis der

östcrr. politischen Verwaltung
2 Bände broschiert K 22'—f gebunden K 26—.

Zu beziehen TOO

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs
Buch-, Kunst- and Musikalienhandlung in Laibach,

Kongreßplatz Nr. 2. 4578 3-2
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E. k. österr. ®£ Staatsbahnen.

Auszug aus dem Fahrplane
gültigr vom 1. Oktober 1913.

AbUbrt von Laibach (Sfldbahn):

• Vhr 64 H i n . früh : Personenzag nach Nen-
narktl, Aflling, Taivis, Villach, Klagenfurt,
Göre, Triest.

7 Uhr 89 H i n . frah: Personenzng naoh (iroßlupp,
Johannisthai, Rudolfswert, Strascha- Töpliti,
Gottache».

• Vbr 00 M n . T o r m . ! Peraonenzttg nach Aßling
mit Schn«llxngsanachlo£ nach Klagenfart. Wien
S--B. Linz, Prag, Dresden, Berlin, Villach,
Bad Gastein, Salzbnrg, München Cöln.

II Uhr SO Min. v o r m . : Personenzug nach Neu-
marktl, Allling, Tarvis, Villach, Klagenfurt,
Görx, Triest.

1 UnjrSOHrin. n a c h m . : Personenzug nach GroS-
lnpp . Johannisthai, Rudolfewert, Straacha-
Tfiplitz, Gottschee.

S Uhr 4O H in . n i t c h m . : Personenzng nach
Neumarktl, Aflling, Tarvii, Villach, Klagenfart,
Görz, Triest.

• Chr 34 Hin. abend*: Personenzng nach
Neumarktl, AOling mit SchnellzngsanBchlafi nach
Klagenfurt, Wien Wostb., Villach, Bad Gastein,
Salzburg, München, Innsbruck, Frankfurt. Wies-
baden, Coin, Düsseldorf, Vlissingen, Tarria.

7 Uhr 4« Hin . abend« : Personenzug nach Grofl-
hipp, Johannisthal, Rndolfswert, Gottschee.

10 Uhr 01 Min. nacht«: Personenzug nacb
Aflling, Villach, Klagenfurt, Gör/, Triest.

Abfahrt ron Laibach (Staatsbahn):

7 Uhr 32 Min. frflh: Gemischter Zag nach Stein.
11 übr 50 Min. vorm.: Gemischter Zug nach Stein.
8 Uhr 18 Min. nachm.: Gemischter Zug nach Stein. I
7 Uhr 15 Min. abends: Gemischter Zug nach Stein.

Ankunft In Laibach (Sfldbahn):
7 Uhr 28 H i n . früh : Personenzug von Aflling.

mit Schnelliugsansehluß von Berlin, Dresden,
Prag, Linz, Klagenfurt, MUnchen, Salzburg,
Bad Gastein, Villach, Triest, Görz.

8 Chr 09 H i n . frah t Peroonenzng von GotUchee
Rudolfswert, JohannisthaJ, GroBlupp.

O Chr 02 Hin . v o r m . i Personenzug von Aflling

11 Chr 14 H in . v o r m . : Personenzug von Tarvin,
(iün, Aßling mit Schnellzugsanach lufl von Wien
Westb., Klagenfurt. Vlissingen, Düsseldorf, Cöln,
Wiesbaden, Frankfurt, Müschcn, Salzburg,
Innsbruck, Bad Gastein, Villach.

8 Chr OO H i n . n a c h m . t Personenzug von Gott-
schee, Strascha-Töplitz, Rudolfswert, Johannis
thai, Grofllupp.

4 Chr 33 Hin. nachm. : Personenzag von
Klagenfurt, Villach, Tarvis, AJSIing, Triest
Görz, Neumarktl.

8 Chr 10 H i n . a b e n d s : Personenzug von Kla-
genfurt, Villach, Tarvis, Aflling, Triest, Görz.
Neumarktl.

9 Chr 10 H i n . nachtu: PerEonenzug von Gott
»chee, Strascha-Töplitz, Hudolfftwc«, Johannli
thai, GroBlupp,

11 Chr 81 H in . nacht« : Personenzug von Kla
genfurt, Villaoh, Tarris, Aflling, Triest, Gön:

Ankunft In Laibach (Staatsbahn):
6 Uhr 42 Min. froh: Gemischter Zug von Stein

11 Uhr 00 Min. vorm.: Gemischter Zur von Stein.
a Uhr 41 Min. nachm.: Gemischter Zug von Stein
6 Uhr 15 Min. abends: Gemischter Zug von Stein.

Die Ankunft* und Abfahrtszeiten Rind nach mitteleuropäischer Zeit angegeben.

"M aa-45 Dle *. *. gtaatsbahndlrektlon Triest.

^euestcsJjHI^
Soeben erschien:

Der letzte Deutsche von B l o i \
von

Bisher erschienen:
1. Vieblg Clara, Dilettanten des Lebens. — II. Ompteda
Georg von, Maria da Caza. ~ III. Tovote Heinz, Frau Agna.

; — IV. Stratz Rudolph, Armo Thea. - V. Zobeltltz Fedor
von, Das Gasthaus zur Ehe. — VI. Hooker Paul Oskar, Die
Sonne von St. Moritz. — VII. Wolzogen Ernst von, Mein erstes
Ahenteuer. — VITI. Engel Georg, Die Last. - IX. Aram
K a r t , Violett. — X. Vofl Rlohard, Der Todesweg auf deu
Piz l'alü. — XI. Ernst Otto, Laßt Sonne herein! — XII. Kretzer
Max, Der Mann ohne Gewissen. — XIII. Jensen Wilhelm, Unter
heißerer Sonne. — XIV. Rosner Karl, Sehnsucht. — XV. He-
geler Wi lhe lm, Der Mut zum Glück. — XVI. Rosegger

: Peter , Die Föraterbuben. — XVII. Herzog Rudolf, Nur eine
: Schauspielerin. — XVIII Laufs J o s e p h , Marie Verwahneu. - -

XIX. Bartsoh Rudolf Hans, Elisabeth Kött. — XX. Beyerle ln
Franz Adam, Similde Hegewalt. - - XXL Blöm Walter , Soniien-
land. — XXII. Skowronnek Rlohard, Bruder Leichtfuß. —
XXXIIT. Holländer Fel ix , Charlotte Adutti. — XXIV. Tovote
Heinz, Mutter! — XXV. Rosner Karl, Georg Bangs Liebe. —
XXVI. Holm Korflz, Thomas Kerkhoven. — XXVII. Öanghofer
Ludwig, Gewitter im Mai. — XXVIII. Ompteda Georg von,
Denise de Montmidi. — XXIX. Thoma Ludwig, Krawall, lustige
Geschichten. — XXX. Zobeltltz Fedor von, Der Herr Intendant.

, — XXXI. Herzog Rudolf, Zum weiflon Schwan. — XXXII. Keller
Paul, Die Heimat. — XXXIII. Wohlbrüok Olga, Du sollst ein
Maun sein 1 — XXXIV. Höoker Paul Oskar, Die verbotene Frucht.
— XXXV. Blöm Walter, DaB lockende Spiel. — XXXVI. Strobl

j Karl Hans, Der brennende Berg. - XXXVII. Aram Kurt,
Familie Dungs. — XXXVIII. Skowronnek Rlohard, Da»
VerlobunpsHchiff. — XXXIX. Vofl Rlohard, Das Mädchen von Anzio.
— XL. Bartsoh Rudolf Hans, Der letzte Student. — XLI.
Sohönherr Karl , Tiroler Bauernach wanke. — XLII. Ganghofer

! Ludwig, Kachele Scarpa. — XLIII. Böhlau Helene , Eiu
! Sommerbuch. — XLIV. Perfal l Karl v o n , Der schöne Wahn.
! XLV. Hermann Georg, Kubinke. — XLVI. Mauthner Fri tz ,

Der letzte Deutsche von Blatna.

Jeder Band gebunden K 1-20.
4273 Vorrätig in der 7_B

Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung
lg. v. Kleinmayr & Fei Bamberg in Laibach

Kongreflplatz Hr. 3.

Frische, sehr gute
Jf • • M26 1

Leber- und =
= = Blutwürste
jeden Freitag und Dienstag
stets frische Prager Sohinken, verschie-
dene Salami, Krenwürs te , Seloh-
würs te und Kralner Würste empfiehlt

JAN CHALÜPNIK, Selcher
Starl trg Nr. 19, Laibaoh.

Ein sohönes

Monatzimmer
ist in der Simon Gregorölö - Gasse
Nr. 11, hochparterre (rechte), sogle loh %m.

vergeben.
Anzufragen daselbst. 4fi37 3 — 1

ST Darlehen 35
von 500 bis 20.000 Mark alB Personal -
kredit . Prompt, billig und bequeme Raten-
zahlung (auch Damen) sowio Hypotheken-
darlehen effektuiert. Anfragen befördert
unter „Kulant" die Annoncen-Expedition

Bonaoker & Rantz, Düsseldorf.
4576 2-2

Am Klavier
ist das beste beliebteste Salon Album

Vorzüglicher Inhalt! Prachtvolle Ausstattung!
6 Bände brosch. zu E 1*20, geb. zu K 240.

Jeder Band der Sammlung .,1m Klavier*6 enthält 18 brillante,
leicht Mpielbare zwei händige Klavierstücke, die sich infolge
ihrer ansprechenden Melodien außerordentlich gut zur Unterhaltung und

zum Vortrag im häuslichen Kreise eignen. (Kahnt.) 4657 6—2

Vorrätig in der Buch- und Musikalienhandlung l g . v. KJein inayr A
Fed. Hum berg, Lai bach, Koiigrewiplatz 2.

KALENDER 1914
^ = fit ill® Berafe. ^ ^
Schreibkalender für Advokaten

und Notare K 220
Dr. Steinschneiders ärztlicher

Taschonkalender . . . . » 3 20
Austria-Kalender » 290
Önterr.-ung. Baukalender . . » H50
Berg- und Hiittcnkalendcr. . » 320
Beton-Kalender > 480
Kalender für Bienenfrounde . » 120
Brauer- und Mälzer-Kalender. » 4bO
Chemiker-Kalender . . . • » 4'80
Kalender für den katholischen

Klerus > 3f20
Damen-Almanach » 240
Damen-Almanach » 2'60
Droguisten-Kalender . . . . » 3"—
Eisenhahn-Kalender . . . . » 320
Kalender f. Eisenb.-Techniker » 4-8O
Kalender für die elegante Welt > 240
Kalender für Elektrotechniker » 6*—
Kalender für Elektrotechnik . » 320
Hempels TaHchenkalender für

den Forstwirt > 320
Förster- Kalender, heraiiBgeg.

von A. Leuthner . . . . » 2 —
Forstliche Kalondertascbe . . » 320
Forst- und Jagdkaleiider . . » 240
Österr. Gartenkalender . . . » 2 80
Geschäftanotizkalender . . . > 2-30
Hebammen-Kalender . . . . » 1 60
Kalender für HeizungB- und

Lnftungstechniker . . . . » 384
Jagdkalender » 320
Imkerbote » 1-20
Österr. Ingenieur- und Archi-

tekten - Kalender . . . . » 4* -
Kalender für Straßen-, Wasser-

bau- und Kultur-Ingenieure » 480
Deutscher Ingenieur-Kalender » 2%40

Güldnors Kalender für Be-
triebsleitung u. praktischen
Maschinenbau K 3'ß<)

Stühlen» Ingenieur-Kalender . » 5-4O
Uhlands Kalender für Masch,-

Ingcnieuro » 360
Fehlands Iugenieur-Kalender . > 3'60
Österr. .Juristen - Kai., heraus-

gegeben von Dr. L. Geller . > 3-20
Frommes öaterr. Juristen-Kai. » 3 20
Kalender für den katholischen

Klerus » 3'20
Maler-Kalender > 2 40
Pharmazeut. Taschen-Kalender > 3*20
Taschenbnch für Zivilärzte . » :?-20
Öaterr. Landwirtschaftskalend. » 320
Hitschmann-Kalender für den

Landwirt » 240
Stefans-Kal<;ndcr für den I<and-

wirt > l-öO
Modizinalkalendor . . » 320
Montanistischer Kalender . . » 3"20
Mühlen-Kalender » 3 20
Allgemein, deutscher Musiker-

kalondcr > 2'40
Notizkalender für alle Stände > 240
Pharmazeutischer Almanach . » 3*20
llluntr. Jahrbuch mit Kalender

für Schlosser und Schmiede » 3 —
Österr. Kalender für Tierärzte » 3 20
Tagebuch » 240
Hitschmanns Taachenkalender

für den Landwirt . . . . > 2'40
Öbterr. Universitäts - Kalender » 250
Veteranen- und Landsturmkai. » l1—
Veterinär-Kalender . . . . » 3*20
Weinbau-Kalender . . . . » 320
Kalender für Zeichenlehrer . » 240

Zu beziehen durch 4621 9—1

lg. ?. Kleinmayr & Fei Bamberg
Buchhandlung in Laibach, Eongressplatz Nr. 2.

Druck u n b V e r l a g » o n J g . v. K l e i n « » h r ^ F e d . V a m b e r , .


